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Ziel der Arbeiten ist ein Beitrag zur Ausschöpfung des Eigenschaftspotenziales von 

Werkstoffen aus der Kategorie der Hochleistungskeramik. Ein wesentlicher Schritt zur 

Erhöhung von Festigkeit und Zuverlässigkeit keramischer Werkstoffe besteht in der 

Herstellung von defektarmen Formkörpern auf pulvertechnologischem Weg. Voraussetzung 

dafür ist eine, über ein fundiertes Grundlagenwissen abgesicherte, systematische 

Strukturierung von Granulaten durch gezielte Konditionierung der Ausgangssuspensionen 

sowie das Granulierverfahren und seine Parameter selbst. Die Untersuchung und 

Modellierung der bisher weitgehend unbekannten Zusammenhänge und Wechselwirkungen 

zwischen Suspensionsparametern, Einzelgranalieneigenschaften, dem im instrumentierten 

uniaxialen Pressversuch zu charakterisierenden Verdichtungsverhalten sowie den 

Formkörper- und Werkstoffeigenschaften wird am Modellwerkstoff Siliciumnitrid 

durchgeführt. 
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